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tionsmedizinische Therapie mit iso-
pathischen  und antihomotoxischen
Arzneimitteln gut therapierbar sind.

Für verschiedene von ihnen routine-
mäßig untersuchten Tierarten (z.B.
Hund, Katze, Pferd) werden sehr
eindrucksvolle Bilddarstellungen ge-
liefert über das  normale Blutbild im
gesunden Körper und bei bestimm-
ten Krankheiten. Die Autoren haben
Standardprotokolle für die unter-

schiedlichen Erkrankungen (Gicht,
Borreliose, Candida-Mykosen, Stoff-
wechselerkrankungen) entwickelt,
die individuell abgewandelt werden
je nach Tierart und Einzeltier. 

Die Ernährung spielt eine große Rol-
le neben der Behandlung mit den
isopathischen Medikamenten so-
wohl der Firma SANUM, bzw. MA-
STAVIT, als auch den antihomotoxi-
schen Präparaten der Firma Heel.

Durch diese Vorgehensweise ist ei-
ne schnelle, sichere und dauerhafte
Heilung der Tiere zu erzielen. 

Das Buch der beiden Tierärzte Ber-
ger sen. und jun. ist eine Bereiche-
rung sowohl für die naturheilkund-
lich arbeitenden Tierärzte als auch
für die Tierheilpraktiker. Man spürt
die langjährige Erfahrung, die aus
dieser Abhandlung spricht. Die Re-
zepte sind übersichtlich gegliedert
und daher nachvollziehbar und in
der Praxis mit Gewinn umsetzbar. 

Die Publikation ist im SEMMELWEIS-
Institut, Verlag für Naturheilkunde in
Hoya, erschienen und kostet 20 Euro
(ISBN-Nr. 978-3-925524-82-0).

Dr. med. vet. Peter Berger und sein
Sohn TA Peter Berger arbeiten seit
Jahren erfolgreich in einer Groß-
und Kleintierpraxis. Ihr Schwerpunkt
liegt in der naturheilkundlichen Be-
handlung ihrer Patienten. Als be-
sonderes Diagnostikum haben sie
sich auf die Dunkelfeldmikroskopie
beim Tier spezialisiert. Sie verknüp-
fen für ihre Diagnosen daher opti-
sche Phänomene mit klinischen
Symptomen und Laborbefunden, die
sie von externen Laboren erhalten.
Durch diese Verbindungen lassen
sich optische Befunde verifizieren. 

Die parallel zum Routinebetrieb in
der Tierarztpraxis mit dem Dunkel-
feldmikroskop durchgeführten ex -
pe rimentellen Ex-vivo Untersuchun-
gen an vitalem Tierblut liefern über-
raschende, für bestimmte Erkran-
kungen typische, pathognomoni-
sche optische Befunde.

Mit Hilfe der von den beiden Tier-
ärzten weiter entwickelten Methode
zur Untersuchung des Tierblutes
wird der Nachweis erbracht, dass
bestimmte optische Erscheinungen
Hinweise auf definierte Erkrankun-
gen geben und durch eine regula-
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